
Schulnachrichten.

I. Unterricht.
Durch die amtlichen Lehrpläne für die Realgymnasien nnd die Realschulen des Groß¬

herzogtums sind die Lehraufgaben für die einzelnen Klassen festgesetzt. Wir beschränken uns
deshalb hier auf die Angabe der Lektüre uud der physikalischen uud chemischen Schülerübungen.

01.

^. Lektüre.

Deutsch: Lessings Nathan der Weise und sämtliche Dramen Schillers,
Lateinisch: Vergils ^neis VII—XII kursorisch und I.iviu8, Buch XXI u. XXII. — Fran¬
zösisch : l'ains, Kapolson Lonapai-te (Velhagen); Lcride, Lataille cls DameZ (Freytag);
Xrc>n, Iß ?stit ?ari8iLN. — Englisch: 8cc»tt, I_,aäv ot tue I_,al<6, IV, V, (Velhagen); 86kl6v,
tne Expansion ot Lnglanä (Velhagen); 8daIi68p6ai-6, ^uliuL «üakZai- (Velhagen).

III. Deutsch: Goethes Götz von Berlichingcn; Literatur von Hans Sachs bis Lessing
mit eingehender Vorführung der Hauptdichtungen. — Lateinisch: dücei-c», cle impsrio 0n.
?ompei; Vergil, ^sneis I —VI. — Französisch: lains, 168 0i-iginL8 6s la Trance contsm-
poi-aine (Rcnger); Krön, ls ?etit ?ai-i3i6n. — Englisch: Lsklsv, tne Nxpan8inn ok England
(Velhagen): Lnncli ^i-cisn von 1«nnv8on (Simion).

Oll. Deutsch: Literatur der alt-und mittelhochdeutschen Periode. (Walther von der
Vogclwcide; Nibelungen,) — Sophokles: Antigone. — Lateinisch: Oviä, Metamorphosen;
Zäunst, dsllum (^atilinae.— Französisch: (üoi-nkills, 1e (üiä; Nnliere, 1e Lc>ui-^6oi8 (-Lntil'
üomms; Krön, Is ?stit ?ai-i8i6n, ^ Englisch: Dick6N8, ^, (Üni'i8tma8 (^arnl (Freytag);
Hooper, 'Wellington (Freut a g).

Uli. Deutsch: Uhlands Ernst, Herzog von Schwaben; Körners'Zriny; Schillers
Wilhelm Tell, — Lateinisch: 026831-, 6e dsllo (-allico, Auswahl aus IV, VI, VII. 0viä8
Newm.: Orpheus und Eurydice, Dädalus und Ikarus, Niube, — Französisch: v68dkÄNx,
I.S8 ti-018 P6tit8 mc>u8(iu6t2il'68. l'IiiLi'Z, ^xpsdition ci'Lgvpts. — Englisch: NarKüllm, Ons
(^enturv ot LngÜ8N Hi8torv. Hau8llNLcnt, l'ns LngÜ8li lieadki-.

0III. Lateinisch: ca68ar, äe dkllo (-allico, I, II, IV, VI (Auswahl).
lllll. Lateinisch: Nüllki', <i6vii-l8 illu8ti-idu8: LpaminonciaL, ?6louiäa8, ^lexanäei-,

0amiIIu8, llkcii, ?vi'rün8, Hannidal.



2. Msacschucs.

Id. Deutsch: u. Dadelsen, Lesebuch für Oberklassen, ausgewählte Stücke; Klopstock, Oden;
' Lessing, Laokuon (ausgew. Kap.); Schiller, lyrische Dichtungen; Sophokles, Ocdipus

aus Kolouos; Schiller, Braut v. Messina: Goethe, Iphigenie auf Tauris; Literatur
von Fischart bis Lessing.

Französisch: (^oi-nkills, Is (üicl (Velhageu); Voltaire, Is 8i6clk cis I.oui8 XIV ; Xrnn,
le ?etit kal-isien (ausgew, Kap.).

Englisch: 8e6le^, tli6 LxpanLian ot Ln^Ianä (Vclhagen); lenn/gon, l3nc>cn ^r6kn
nnd lyrische Dichtungen (Vclhagen); Xi-on, tlik I.ittl« I^nnäonsi- (ausgew. Kap.).

IIa. Deutsch: Einzelne Stücke aus dem Lesebuch v. Dadelsen; das Nibelungenlied, Lessings
Minna von Varnhelm, Shakespeares Julius Cäsar.

Französisch: 8an66au, NaäkmniLklle 6e la 8ki^li6i>e.vauäet, lartai-in de lai-ascnn.
Englisch: IVIai-Il Iwain, tti6 ?i-ince anä tue ?aupei-. Nacaula^, I^arä (ülive.

II d. Deutsch: Einige Lesestücke ans dem Lesebuch v. Dadelsen. Uhland: Ernst, Herzog
von Schwaben, Schiller: Wilhelm Tell.

Französisch: Ploetz: Franz. Chrestomathie. De NaiLtre: 1^6 I^spreux äs la (!its
<i'^,c>8tk und 1.68 ?i-i8c»nni6i'8 clu <üauca86. Dr. Krön: Franz. Sprechübungen.

Englisch: ^V. 8cc»tt: 1al68 ot a Qi-anätatliei'. ^,8cotd Nops: 8toi-i68 ot Ln^Unn
8ckoc»Idc»^ I^ite.

L. Schülerübungen.
1. Physikalische Schülerübuugen fanden wöchentlichin 3 Stunden statt.

In zwei Abteilungen wurden 5 Schüler der DI und 9 Schüler der 011 des Realgymnasiums
beschäftigt. Der Leitfaden für physikalischeSchülerübungen von Noack wurde zu Grunde gelegt.

2. Chemische Schülerübuugen fanden je nach Bedürfnis in größeren oder
kürzeren Zwischenräumenim Anschluß an das in der Klasse durchgenommenePensum statt.

An ihnen beteiligten sich sämtliche Schüler der Id und der IIa der Realschule.

^



II. Verzeichnis der eingeführten Lehrbücher.
^. Realgymnastum.

1, Sexta:
Religion: Biblische Geschichte für die euang.

Schulen des Großh. Hessen, —
Euler, der kleine Katechismus
von Luther.
u. Dadelsen, Deutsches Lesebuch
für VI.
Gurlitt, Lateinische Fibel für VI.
Daniel, Leitfaden der Geogra¬
phie ; Diercke, Schulatlas für die
mittleren Untcrrichtsstufen.
Schmehl, Rechenbuch für höhere
Lehranstalten, I, Teil.

Deutsch:

Latein:
Geographie:

Rechnen:

2. Quinta:
Religion: Wie in VI.
Dentsch: u. Dadelsen, Dentsches Lesebuch

für V.
Latein: Gurlitt, Lateinische Fibel für

VI u. V.
Geographie: Wie iu VI.
Rechuen: Wie in VI.
Gesang: Damm, Liederbuch für Schulen.

3. Quarta:
Religion: Wie in VI.
Deutsch: u. Dadelsen, Deutsches Lesebuch

für IV.
Latein: Gurlitt, Lateinische Fibel für V ;

Dr. H. Müller, cle vni8 illu8ti-i-
du8; Dr. H. Müller,Übungsbuch
zumÜbersetzenaus demDentschen
ins Lateinische für IV.

Französisch: Dr. Gustav Plötz, Elementar-
bnch der französischen Sprache,
Ausgabe L.

Geschichte: Martens.Leitfaden der Geschichte,
I. Teil.

Geographie: Wie in VI.
Mathematik: Schmehl, Rechenbuch für höhere

Lehranstalten, I. und II. Teil;
Hubert Müller, Elemente der
Planimetrie.

Gesaug: Scring, Chorbuch.

4. Untertertia:
Religion: Wie in VI.
Deutsch: v. Dadelsen, Dentsches Lesebuch

für mittlere Klafseu.
Latein: Holzweißig, Schulgrammatik;

Dr. H. Müller, Übungsbuch znm
Übersetzen ans dem Deutscheu
ius Lateinische für IV; Dr.
H, Müller, 6s vii-is illuZtridu».

Französisch: Wie in IV und: (von Weih¬
nachten an) Plötz-Kares,Schul¬
grammatik der französischen
Sprache in kurzer Fassung, mit
Übungsstücken.

Englisch: Deutschbein, Praktischer Lehr¬
gang der englischen Sprache,
Ausgabe ^.

Geschichte: Martens,Leitfadender Geschichte^
II. Teil.

Geographie: Diercke uud Gabler, Schulatlas
für höhereLehranstalten;Daniel,
Leitfaden der Geographie.

Mathematik: Schmehl, Rechenbuch für höhere
Lehranstalten, II. Teil; Dr. H.
Müller, Elemente der Plani¬
metrie ; Barden, Aufgabenfamlg.

Gesang: Wie in V.

5. Obertertia:
Religion: Hofmann, Schulbibel;Euler, der

kleine Katechismus von Luther.
Deutsch: Wie in Ulli.



Latein:

Französisch:

Englisch:
Geschichte:
Geographie:
Mathematik^

Gesang:

Hulzmeißig, Schnlgramnmtik;
Holzweitzig, Übungsbuch für
Hill, Ausgabe ^,; <üa68ar, äe
dello 0aI1ico, «6. Fügner, Text
L, Teubner.
Plötz - Kares, Schulgrammatik
der französischen Sprache in
kurzer Fassuug, mit Übungs¬
stücken i Dr. Karl Plötz, fran¬
zösische Chrestomathie.
Wie in Ulli.
Wie in Ulli.
Wie in Ulli.
Barden, Aufgabensammlung;
Hubert Müller, Elemente der
Planimetrie.
Wie in V.

6. Untersekunda:
Religion: Hofmann, Schulbibel.
Deutsch: Wie iu Ulli.
Latein: Holzweißig, Schulgrammatik;

Holzrueißig, Übungsbuch für
Olli, Ausgabe ^,; tüa^ar, cl«
dßllo 0a1Iicc», 6ä. Fügner,
TextL, Teubner; Ovids Meta¬
morphosen, scl. Fickelscherer,
Text L, Teubner.

Französisch: Wie in Olli.
Englisch: Wie in Ulli.
Geschichte: Wie in Ulli und Martens,

Lehrbnch der Geschichte, I, Teil
(bearbeitet für Anstalten mit
einjährigem Kurs).

Geographie: Wie in Ulli.
Mathematik: Wie in Olli und Pitz, vierstellige

Logarithmentafel.
Physik: Götz, Lehrbuch der Physik.
Gesang: Wie in V.

7. Obersekuudll:
Religion: Wie in Uli.
Deutsch: Wie in Ulli und v. Dadelsen,

Lesebuch für obere Klassen.

Latein:
Französisch:

Englisch:
Geschichte:

Geographie:
Mathematik:

Physik:
Gesang:

Holzweißig, Schulgrammatik.
Plötz-Kares,SchuIgiammatikder
französischen Sprache, in kurzer
Fassung.
Wie in Ulli.
Martcns,Lehrbuchder Geschichte,
I. Teil (bearbeitet für Anstalten
mit einjährigem Kurs).
Wie in Ulli.
Vardey, Aufgabensammlung;
Reibt, Stereometrie; Pitz, vier¬
stellige Logarithmentafel.
Wie in Uli.
Wie in V.

8. Unterprima:
Deutsch:
Französisch:
Englisch:
Geschichte:

Wie in 011.
Wie in 011.
Wie in Ulli.
Martens, Lehrbuch der Geschichte,
II. Teil.

Geographie: Diercke und Gabler, Schulatlas
für höhere Lehranstalten; Geist¬
beck, Leitfaden der mathema¬
tischen und physikalischen Geo¬
graphie.

Mathematik: Wie in 011.
Physik: Wie in Uli.
Gesang: Wie in V.

9. Oberprima:
Französisch: Wie in Uli.
Englisch: Wie in Ulli,
Geschichte: Martens, Lehrbuch der Geschichte,

III. Teil.
Geographie: Wie in UI.
Mathematik: Gandtner, Elemente der ana¬

lytischen Geometrie; Pitz, vier¬
stellige Logarithmentafel.

Physik: Wie in Uli.
Gesang: Wie in V.



L, Realschule.

f.-

1. Sexta:

Religion: Biblische Geschichte für die evang.
Schulen des Großh. Hessen;
Euler, der kleine Katechismus
von Luther.

Deutsch: r>. Dadelsen, Lesebuch für VI.
Geographie: Diercke, Schulatlas f. d. mittleren

Unterrichtsstufen; P. Müller,
Heimatkunde des Großh. Hessen.

Rechnen: Schmehl, Rechenbuch für höhere
Lehranstalten, I. Teil.

2. Quinta:

Religion: Wie in VI.
Deutsch: v. Dadelseu, Lesebuch für V.
Französisch: Dr. Gnstav Plötz, Elementarbnch

der französischen Sprache, Aus¬
gabe <ü.

Geographie: Diercke und Gabler, Schulatlas
für die mittleren Uuterrichts-
stufen; Daniel, Leitfaden der
Geographie.

Rechnen: Wie in VI.
Gesang: Damm, Liederbuch für Schulen.

3. Quarta:

Religion: Wie in VI.
Deutsch: o. Dadelseu, Lesebuch für IV.
Französisch : vi-. Gustav Plötz, Elementarbuch

der französischen Sprache, Aus¬
gabe 0; Plötz-Kares, Schul¬
grammatik in kurzer Fassung,
mit Übungsstücken (von Weih¬
nachten an).

Geschichte: Martens, Leitfaden der Ge¬
schichte, I. Teil.

Geographie: Wie in V.
Rechnen: Schmehl, Rechenbuch für höhere

Lehranstalten, I. u. II. Teil;

Gesang:

Hubert Müller, Elemente der
Planimetrie.
Gering, Chorbuch.

4. Untertertia:

Religion: Wie in VI.
Deutsch: v. Dadelseu,Lesebuch für mittlere

Klaffen,
Französisch: Plötz-Kares, Schulgrammatik in

kurzer Fassung (mit Übungs¬
stücken) ; vi-. Karl Plötz, Fran¬
zösische Chrestomathie.

Englisch: Dentschbcin, Praktischer Lehr¬
gang der englischen Sprache^
Ausgabe ^,.

Geschichte: Martens, Leitfaden der Ge¬
schichte, II. Teil.

Geographie: Diercke und Gabler, Schulatlas
für höhere Lehranstalten; Daniel,.
Leitfaden der Geographie.

Mathematik: Schmehl, Rechenbuch für höhere
Lehranstalten, I. und II. Teil;
Barden, Aufgabensammlung;
H. Müller, Elemente der Plani¬
metrie.

Gesang: Wie in IV.

5. Obertertia:

Religion: Hofmann, Schulbibel; Euler, der
kleine Katechismus von Luther.

Deutsch: Wie in Ulli.
Französisch: Wie in Ulli.
Englisch: Wie in Ulli.
Geschichte: Wie in Ulli.
Geographie: Wie in Ulli.
Mathematik: Barden, Aufgabensammlung^

H. Müller, Elemente der Plani¬
metrie.

Physik: Götz, Lehrbuch der Physik.
Gesang: Wie in IV.



li. Untersekunda:
Religion: Hofmann, Schulbibel.
Deutsch: Wie in Ulli,
Französisch: Plutz-Kares,Schulgrammatit in

kurzer Fassung (nnt Übungs¬
stücken).

Englisch: Wie in Ulli.
Geschichte: Wie in Ulli.
Geographie: Wie in Ulli u. Geistbeck, Leit¬

faden der mathematischenund
physikalischen Geographie.

Mathematik: Bardey, Aufgabensammlung;
H. Müller, Elemente der Plani¬
metrie; Pitz, vierstelligeLoga¬
rithmentafel, ,

Physik: Wie in Olli.
Gesang: Wie in IV,

Geschichte:

Geographie:
Mathematik:

Physik:
Gesang:

Martens, Lehrbuch der Geschichte,
I. Teil (bearbeitet für^Austalten
mit einjährigem Kurs),
Wie in Uli,
Bardey, Anfgabensammlung;
Reibt, Stereometrie; Pitz, vier¬
stellige Logarithmentafel.
Wie in Olli.
Wie in IV.

8. Unterprima:
Deutsch: v. Dadelfen, Lesebuch für obere

Klaffen.
Franzöfifch: Wie in Uli.
Englisch: Wie in Ulli.
Geschichte: Martens. Lehrbuch der Geschichte,

II. Teil.

il

7. Obersekunda:
Religion: Wie in Uli.
Deutsch: Wie iu Ulli und v. Dadelsen,

Lesebuch für obere Klassen.
Französisch: Wie in Uli.
Englisch: Wie in Ulli.

9. Oberprima:
Deutsch: Wie in UI.
Französisch: Wie in Uli.
Englisch: Wie iu Ulli.
Geschichte: Martens, Lehrbnch der Geschichte,

III. Teil.



III. Schüler.
^. Aberstcht des Schülerbestandes im Schuljahr 1903 04.

!l

^5

ZugangimLaufe
desSchuljahres

3

ImletztenViertel¬

jahre

F.
ZK

UN

3» ä
Ä

^5 u
NN

Ne»!l!>M!i»si«m:
01. 21 — 21 -- 21 10 10 1 — 20 1 —
UI. 1? — 17 1 16 5 11 — 1 16 1 —
011, 18 — 18 1 17 8 8 2 — 18 — —
Uli. 38 — 38 1 37 23 13 2 — 30 5 3

0III. 28 1 29 — 29 15 12 — 2 28 — 1
um. 25 — 25 — 25 15 7 2 1 23 1 1
IV. 25 2 27 1 26 19 6 2 — 24 1 2

V. 28 1 29 2 27 17 9 3 — 27 1 1

VI. 50 1 51 9 42 32 12 6 1 47 3 1

Zusammen: 250 5 255 .5 240 144 88 18 5 233 13 9

ße«lschule:
Ib. 11 — 11 2 9 5 5 1 — 11 — —
IIa. 13 — 13 1 12 7 4 2 — 12 — 1
IIb. 43 — 43 8 35 17 14 12 — 38 — 5
lila. 46 2 48 5 43 33 10 4 1 39 4 5

IHK,, 34 1 35 — 35 24 10 1 — 30 1 4

IIIb>2 34 2 36 2 34 22 9 5 — 33 — 3

IV^. 42 — 42 1 41 23 13 6 — 32 2 8

IVe. 46 — 46 2 44 30 10 6 — 40 1 5

V^. 3? 2 39 2 37 26 10 3 — 29 7 3

V«. 35 — 35 I 34 30 1 4 — 30 3 2

vi^. 33 4 37 2 35 31 5 1 — 31 2 4

VI». 26 4 30 2 28 25 ' 2 — 24 1 5

Zusaminen: 4U0 15 415 28 387 273 94 47 1 349 21 45

Vorschule:
1. 55 1 56 1 55 55 1 ' — 49 4 ' 8
2. 29 1 30 1 29 30 — — 25 4 1
3. 40 — 40 2 38 40 — — — 31 7 2

Zusammen: 124 2 126 4 ,122 125 1 — - 105 15 6

Gesamtzahl: 774 22 796 47 749 542 183 65 6 687 49 60

(im^vorigen Schuljahre): 708 40 748 33 715 508 160 75 5 651 40 57
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Z. Die Abiturienten des Realgymnasiums.
Anmerkung: Nie mit einem * bezeichneten Abiturienten waren von der mündlichen Prüfung befreit.

Namen Heimat Beruf

Ostern 1904.
1. Wilhelm Döll Wieseck Vulksschullehrer
2. Heiniich Erb Stockhausen Tierheilkunde

*3. Werner Feder Gießen Maschinenbau
4. Hans Iörtsch Gießen Berg- und Hüttenwesen

*5. Heinrich Gilbert Heuchclheim Naturwissenschaften
6. Karl Gruß Lich Forstwissenschaft
7, Wilhelm Kitz Gießen Forstwissenschaft
8. Otto Kneipp Langsdorf Baufach
9. Karl Kockerbeck Gießen Medizin

^10, Hermann Köhler Langsdorf Nenere Sprachen
*11. Heinrich Lepper Gießen Ingenieurfach

12. Karl Öchsle Gießen Neuere Spracheu
13. Rudolf Pfaff Gießen Baufach
14. Anton Plant Gießen Buchhandel

*15. Friedrich Ploch Gießen Tierheilkunde
*16. Georg Ploch Alsfeld Neuere Sprachen

17. Adolf Nuppel Butzbach Mathematik und Natur¬
wissenschaften

*18. Wilhelm Schllludraff Rodheüu a. d. V. Tierheilkunde
19. Leopold Schmidt Gießen Beigfach
20. Karl Stein Grünberg Tierheilkunde

^21. Heinrich Weber Großen-Linden Forstwissenschaft

<^. Die Abiturienten der Realschule.
Anmerkung: Nie mit einem * bezeichnetenAbiturienten waren von der müudlicheu Prüfung befreit.

Namen Heimat Berns .

Ostern 1903.
1. Friedrich Becker Gießen besucht die Oberreal¬

schule weiter
2. Hugo Bender Lauusbach, Kr. Wetzlar Postdienst
3. Karl Bender Gießen besucht die Oberreal-

schule weiter
*4. Karl Bensberg Gießen besucht die Oberreal^

schule weiter
*5. Albert Chambre Gießen Bankfllch
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^l

Nllmeu Heimat Beruf

6. Ludwig Nönges Rodheim ll. d. B. Volksschullehrer
*7. Heinrich Feiler Großen-Linden besucht die Oberreal-

schule weiter
*8. Otto Gabriel Ilbeshansen Finanzfllch

9. Georg Heßlei Gießen besticht die Oberreal-
schule weiter

10. Ernst Höhn Rodheim ll. d. B. besucht die Oberreal-
schule weiter

11. Richard Koch Gießen Landwirtschaft
12. Johannes Kraft Atzbach. Kr. Wetzlar Landwirtschaft
13. Hermann Kreiling Heuchelheim besucht die Oberreal-

schnle weiter
*14. Wilhelm Lenz Klein-Linden besucht die Oberreal-

schule weiter
13. Karl Lunker Gießen Kaufmann
16. Karl Roll Gießen Kaufmann

^17. Karl Plant Gießen Kaufmann
18. Hermann Ruth Nidda Kaufmann
19. Hans Salzmann Gießen b'efucht die Oberreal¬

schule weiter
*20. Wilhelm Schäfer Wllllernhausen besucht die Oberreal-

schule weiter
21. Erich Schellwien Gießen Kaufmann
22. Hermann Schweitzer Homberg a. d. O, Kaufmann
23. Wilhelm Stern Wieseck Kaufmann
24. Siegfried Stern Wieseck Kaufmann
25. Erich Student Gießen Kaufmann

*26, Heinrich Tasch Atzbllch, Kr. Wetzlar Baufach
^27. Georg Thomas Gießen besucht die Oberreal-

schule weiter
*28. Adolf Weihl Homberg ci. d. O. Kaufmann

29. Wilhelm Wolf Wißmar Kaufmann

30. Hermann Gringel
31. Simon Jacob
32. Adolf Bender
33. Wilhelm Jung
34. Johann Schneider
35. Karl Schweißguth
-36. Philipp Splllli

Herbst 1903.
Gießen
Gießen
Rodheim a. d. V.
Klein-Linden
Fronhausen
Homberg a. d. O.
Reiskirchen

Postdienst
Kaufmann
Postdienst
Baufach
Kaufmaun
Postdienst
Gerichtsdienst
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IV. Aus der Geschichte der Anstalt.
1. Nachtrag aus dem Schuljahr 1902/03:
Zu der unter dem Vorsitz des Unterzeichneten am Schluß des Schuljahres 1902/03

abgehaltenen Abschlußprüfung an der Realschule hatteu sich 36 Schüler der Untersekunda
gemeldet. 29 bestanden; 10 waren von der mündlichen Prüfung befreit.

Am 30. März 1903 starb nach kurzer Krankheit Herr Reallchrer Rudulf Rückert,
der uun Ostern 1890 an mit Eifer uud Gewissenhaftigkeit an uuserer Vorschule tntig war.
Wir werden ihn in treuem Andenken behalten.

2. Die Geburtstage Seiner Königlichen Hoheit des Großhcrzogs und Seiner Majestät
des Kaisers wurden am 24. November 1903, bezw. am 26. Januar 1904 im Kreise der
Schule festlich begangen. Die Ansprachen hielten die Herren Professor Koob und Professor
S ch au in a nn.

3. Mit Beginn des Schuljahres wurde die Unterprima der Oberreulschule augefügt.
Die dafür ncn errichteten beiden Lehrelstellen wurden dem Oberlehrer Herrn Professor Ludwig
Storck, vorher an der Realschule zu Butzbach, durch Allerhöchstes Dekret vom 30. März 1903,
und Herrn Lehramtsassessor Otto K n a n ß, vorher an dem Gymnasium und der Realschule zu
Worms, durch Ministcrialucrfüguug vom 28. März 1903 übertragen.

4. Durch Erkrankungen im Lehrerpersonal wurden im abgelaufenen Schuljahr
empfindliche Störungen des Unterrichtes veranlaßt: Vom Beginn des Schuljahres bis Pfingsten
war Herr Professor Ott mann an einem Augenleiden erkrankt; seine Stelle vertrat Herr
Lehramtsatzessist Wassern aus Großen-Vuseck. — Der Unterzeichnete war vom 6. Mai bis
6. Juni 1903 dnrch Krankheit an der Erteilung seines Unterrichtes gehindert. — Herr
Professur Schaum ann mußte wegen eines Scharlachfalles in seiner Familie vom 15. September
bis 14. Oktober der Schule fern bleiben; vom 22. September bis 14. Oktober wurde er von
Herrn Lehramtsatzessisten Wafsem vertreten. — Herr Professor vi-. Stahl mußte wegeu
einer Nervenerkrankung vom 26. November 1903 bis zum Schluß des Schuljahres Urlaub
nehmen; seine Vertreter waren vom 26. November bis 23. Dezember 1903 Herr Lehramts-
nkzessist Gaß aus Darmstadt und vom 8. Januar 1904 an Herr Lehramtsatzessist Webe r.
— Herr Professor Müller war ebenfalls wegen einer Nervenerkrankung von Neujahr bis
zum Ende des Schuljahres beurlaubt; seinen Unterricht übernahm vom 15. Februar au Herr
Kunstmaler Barthel aus Gießen.

Wegen Ablegung der Fatultätsprüfuug an der Universität Gießen nahm Herr
Dr. Ritzeit vom 15. Juni bis 1. August 1903 Urlaub; seiu Stellvertreter war Herr Lehramts¬
atzessist Falter.

Herr Professor Dr. Dittmar, der zu einer militärischen Übung in den Herbstferien
eingezogen wurde, übernahm seinen Unterricht wieder am 17. September.

Den katholischen Religionsunterricht erteilt an Stelle des nach Mainz versetzten Herrn
'Kaplan Helbig seit 16. Januar 1904 Herr Kaplan Luft aus Mainz,

Dnrch Allerhöchste Dekrete vom 1. April und 1. Juli 1903 wurde den Herren
Oberlehrern Luley, Dr. Dittm ar und Block der Charakter als Professor, durch Allerhöchste
Dekrete vom 25. November 1903 dem Unterzeichneten der Charakter als Geheimer Schulrat
und Herrn Realgumnasiallehrer Albach
Philipps des Großmütigen verliehen.

das Ritterkreuz 2. Klasse des Verdienstordens
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5. Am 27, Juni 1903 besichtigte der nunmehr verblichene hochwürdigc Herr Bischof
v. Brück von Mainz den katholischen Religionsunterricht,

6. Am 22. Oktober 1903 wohnte Herr Geh. Oberschulrat Nodnagel dem Unterricht
in mehreren Klassen bei.

7. Am 7. März 1904 fand unter dem Vorsitz des Herrn Oberschulrat Dr. Scheune mann
die mündliche Reifeprüfung an dem Realgymnasium statt. Die 21 Schüler der Oberprima
bestanden die Prüfung; 8 waren von der mündlichen Prüfung befreit.

8. Der Gesundheitszustand der Schüler war im allgemeinen gut; nur hatte die
3. Vorschulklasse infolge einer Masernepidemie im November und Dezember einen schwachen
Bestand aufzuweisen.

9. Für die unseren Sammlungen zugewandten Geschenkesprechen wir auch an dieser
Stelle den freundlichen Gebern verbindlichsten Dank aus.

V.
1. Das folgende Ausschreiben Grußy, Ministeriums des Innern, Abteilung

für Schulllngelegenheiten, vom 26. November 1901, die Befreiung von der Fortbildungsschule,
bezw. den Austritt von Schülern aus höheren Lehranstalten betreffend, bringen wir nochmals
zur Kenntnis:

Schüler der Gymnasien, Realgymnasien, Oberrealschulen, Realschulen und höheren
Bürgerschulen, welche nach Ablauf des achten Schuljahres austreten, sind von der Fortbildungs¬
schulpflichtnur dann entbunden, wenn sie mindestens ein Jahr lang der Obertertia angehört haben.

2. Die Ferien verteilen sich im Schuljahr 1904/05 folgendermaßen:
2) Ofterferieu: 27. März bis 10. April 1904;
d) Pfingstferien: 22. bis 29. Mai 1904;
c) Herbstfericn: 7. August bis 18. September 1904;
6) Weihnachtsferien: 22. Dezember 1904 bis 4. Januar 1905.
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VI. Bekanntmachung
über Zeit und Bedingungen der Aufnahme in das Großherzogliche Realgymnasium,

die Realschule und die damit verbundene Vorschule.

Die Aufnahmeprüfungen finden am 11. April, vormittags von 8 Uhr an, statt;
der Unterricht beginnt am 12. April, vormittags 8 Uhr.

Nach den bestehenden Vorschriften darf Kein Schüler, der nicht bei seinen
Ellern wohnt, im Wirtshause Wohnung oder Tisch nehmen; vordem Eintritt
und vor jedem Wohnungswechsel eines auswärtigen Schülers ist dem Direktor
Anzeige zu machen und dessen Genehmigung einzuholen.

Diejenigen Schüler, welche Nichthesfen find und später als mit dein Beginne der Ober-
setunda eintreten, muffen nach § 2 des Übereinkommens der deutschen Staatsregierungen
(Neg.-BI. Nr. 6 für 1899) die Erlaubnis der Unterrichtsucrw nltung ihres
Heimat st lllltes für diesen Eintritt erlangen, wenn das Reifezeugnis im Sinne des
Übereinkommensrechtsgiltig sein soll.

GroßherWlicheDirektion des Aealgymnüßums und der

Dr. «.aulck.

ZU





Unterrichtsverteilung im Schuljahre 1903 04.

»

Lehrer
8 -^

Real-Gymnasium Realschule Vorschule
01. VI, 011. Uli. Olli. um. IV. V. VI, Ib, Illl. IIb. Hill. IHb.i II1b,2 IVä. IVe. VH. VL. VI4. Vie. i. 2. 8.

1. Geh. Schulrat
Dr. Rausch, Direktor 01 5 Math. 5 Math

--------- 10
2. Prof. Dr. Medechald

Oberlehrer. 5 Math. 5 Math. - 6 Math. 6 Math. 22
3. Prof. Müller,

Oberlehrer, 2Ieichu 2 Zeichnen 2 Zeichn, 2 Zeichn, 2 Zeichn 2 Zeichn, 2 Zeichnen 2 Zeichn. 2 Zeichn, 2 Zeichn. 2 Zeichnen 22

4. Prof. 0. VollMiu!
Oberlehrer. ' III 2Nel.

2Rel.
mitlb

3Deutsä
5 Latein
2 Gesch.

2Rel.
mit Hl 2 Ret, Religion

mit III
Religion

mit 011 2 Rel. 20

5. Prof. Dr. Strich,
Oberlehrer.

3DeutsÄ
5 Latein
2 Gesch.

5 Franz.
2 Gesch.
2 Geogr.

19
*)
20
55)

6. Prof. Dr. Ell,,
Oberlehrer,

2 Chem.
2 Turne

2 Chem.
n mit Ib 2 Chem. 2 Rat. 2 Rat. 2Nat. 2 Rat. 2 Rat. 2 Rat. Tnrn. m

01 u. III

7. Prof. Dedderich.
Oberlehrer. IIb

4 Deutsch
5 Franz.
3 Vngl.

6 Franz.
5 Engl. 23

8. Prof. Dr. Vtiniann,
Oberlehrer.

um
3 Deutsch
6 Latein
2 Gesch.
2 Geogr.

8 Latein 21

9. Prof, Dr. Stahl,
Oberlehrer.

NVL 2 Rat.
6 Deutsch
5 Rechn.
2Nat.

6 Rechn. 21

10. Prof. Starch,
Oberlehrer.

KVH 2 Turn. 2 Turn. 2 geom,
Zeichn.

1 geom.
Zeichn,

5 Math,
laeom,

Zeichn,
2 Zeichn, 5 Rechn.

2 Turn. 22

11. Prof. Dr. Stnrmfele,
Oberlehrer.

011 4 Franz.
3 Engl.

4 Franz.
3 Engl.

3 Franz.
4 Engl. 21

12. Prof. ß»»d,
Oberlehrer.

NIVN
5 Deutsch
7 Franz.
2 Gesch,
2 Geogr,

7 Franz.

------
23

2118. Prof. Dr. Colli»,
Oberlehrer.

0III
3 Deutsch
5 Latein
2 Gesch.

3 Deutsch
6 Latein
2 Gesch.

14. Prof. Sch»ilui!M!i,
Oberlehrer,

IIII

3 Deutsch
5 Latein
2 Gesch.
1 Geogr.
2 Turu.

mit IIb

8 Latein
2 Turn.

Turnen
mit Uli 23

15, Prof. vr, Weimar,
Oberlehrer. 3 Physik 3 Physik

1 Geogr,
2 Physik
2 Geogr,

2 Physik
2 Geogr. 2 Turnen 6 Math, 23

16. Prof. ziile»,
Oberlehrer.

Ib 5 Franz.
3 Engl.

4 Deutsch
4 Franz.
4 Engl.
3 Gesch.

23

17. Prof. Dr. Pittmar,
Oberlehrer.

lila 5 Math. 5 Math. 6 Math. 2 Geogr, 2 Zeichn. 3 Geogr. 23

18. Prof. ßlach,
Oberlehrer.

5 Math.
2 Geogr. 2 Geogr. 2 Geogr, 6 Math, 6 Math. 23

19. Dr. Schiin,Obeilehier, 3 Chemie 3 Chem. 8 Chem, 2 Rat. 2Nat. 2 Nat 2 Rat. 2 Rat. 191-)

20. vr.Ti»W,Oberlehiei. IIId,2 2 Turn,
mit IIa

2 Turn,
mitlll» 2 Turn.

4Deutsch
2 Gesch.
Turnen

mit 011

3 Deutsch
2 Gesch.
Turnen
mit Olli

3 Deutsch
2 Gesch.

22

2221. Dietrich, Oberlehrer. Illl 4 Franz.
8 Engl.

n Franz.
3 Engl.

4 Franz
3 Engl.

22. Schleich»!;,Oberlehrer 0IV 7 Latein
4 Deutsch / 6 Deutsch 2 Gesch. 2 Geogr. 2 Geogr. ! 23

20
28. Zumi«, Oberlehrer, 8 Physik

1 Geogr,
8 Physik
1 Geogr.

3 Physik
1 Geogr, 3 Physik 5 Math.

24. Dr. Bender,
Oberlehrer.

NIV^. 5 Franz.
4 Engl.

!5 Deutsch
>7 Franz.
2 Gesch.

23

25. Knaus,, Lehramts-
llssessor.

IIIb,l

3 Deutsch
6 Franz,
5 Engl,
2 Gesch.

7 Franz. 23

26. Mach. 0 V 2Rel. 2Rel. 2Rel.
2 Ret,
5 Deutsch
4 Rechn.

2Rel. 2Rel. 2 Religion 28

27. Jan».
0VI
und

KVIH.
5 Rechn,

2 Religion
10 Dtsch.
6 Rechn.
2 Geogr.

25

28, Vliuim. 3. V 2 Schrb. 2 Schrb. 2 Schrb. 2 Schreiben 3 Schreiben
2 Nat.

14 27

29. Dr. Pitzeit. KVIL 2 Rel.
2 Reliaion

256 Deutsch
3 Geogr.

10 Dtsch.
2 Geogr.

80. Will. 1. V.
2 Rel.
2 Schrb. 2 Zeichnen

2 Rel.
9 Deutsch
6 Rechn.
IHeimtk.
4 Schrb.

28

31. Schnchmann. 2. V. 2 Zeichn, 2 Zeichn, 2 Turnen 2 Turne»
2 Rel.
8 Deutsch
5 Rechn.
3 Schrb,

2 Rel. 28

6

2
32. ßelbig, Kaplan. katholische Religion in 3 Abteilungen.

83. vr. Sander, Rabbiner. israelitische Religion (01-Uli, Illl, IIb).

34. Mar.k, Lehrer. israelitische Religion in 2 Abteilungen.
4

6
35. Polster,Kapellmeister. Gesanl > je 1 Si nnde für Sopran, Alt, Te> 01 und 2 laß; 1 S tunde Ch or; 1 S! nnde in ^.

') Dazu kommt die Verwaltung der Bibliothek.- «) Außerdemdie Verwaltung des Schulgartens. - «') Dazu die Leitung physikalischer Schülcrübungen. - 5) Außerdemdie Leitung chemischerSchillerübungen.
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